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Über Geschichte sprechen
D2 Doch der Krieg ging weiter

Kurz nach Weihnachten erfuhren die Generäle und Politiker von den Ereignissen der Weihnachtstage. 

Sie fanden sie unerhört, denn                               

galten sie als Landesverrat und schweres Verbrechen. Daher befahlen die Generäle, dass die Verbrüderungen 

mit den Feinden sofort zu verhindern und harte Strafen zu verhängen          . Spätestens 

1915 wurde es             für Soldaten gefährlich, absichtlich neben den Gegner zu schießen 

oder ihn vorher zu warnen. Zur gleichen Zeit häuften sich in den Zeitungen, die die Soldaten zu lesen 

bekamen, die Berichte, dass die Feinde Gräueltaten an Zivilisten oder Gefangenen begangen 

            . Ich             das und denke eher wie manche damals auch, 

dass das erfunden wurde, um wieder Hass auf den Gegner zu wecken.             es hatte 

Erfolg.             ging der Krieg weiter wie gewohnt. Das Wunder von 1914 wiederholte sich 

                  nicht.

1. Setze die Begriffe an den passenden Stellen im Text D2 ein. 
deshalb – Weihnachten 1915 – aber – bezweifle – bald – seien – nach – damaligem – Kriegsrecht – hätten

2. Markiere mit verschiedenen Farben, welche Textstellen welchem Arbeitsschritt entsprechen: 

 rot = Arbeitsschritt 1 (Zeitangaben machen/Ereignisfolgen darstellen)

 blau = Arbeitsschritt 2 (zeitgenössische Vorstellungen verdeutlichen)

 grün = Arbeitsschritt 3 (eigene Meinung von Aussagen anderer abgrenzen)

3. Erzähle den Text mit deinen Worten nach.3. Erzähle den Text mit deinen Worten nach.

Wie ging es denn nach 
dem Weihnachtswunder 

von 1914 weiter?

Das war wohl so: 
Es wird berichtet, 

dass …
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